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Takanohana – Alter: 20 
Seine Verlobung mit einer Schauspielerin und  

die nachfolgende Trennung 
 

Text: Rika Yamaguchi  
Übersetzung (englische Version): Emi Takahashi 

 
Im nächsten Jahr ist es zwanzig 
Jahre her, dass die berühmteste 
Sumohochzeit, die es gar nicht 
gab, stattgefunden hat. 
 
Im Herbst 1992 erreichte Japan 
eine Nachricht, und seine 
Menschen waren überrascht und 
aufgeregt. Es war die Bekanntgabe 
der Verlobung von Takanohana, 
der als der vielversprechendste 
Sumoringer bekannt war, mit 
einer sehr berühmten jungen 
Schauspielerin. Takahanada, der 
später unter dem Namen 
Takanohana antrat, stammte aus 
einer reinrassigen Sumofamilie 
mit großer Geschichte, und ihm 
wurde die wieder erstarkte 
Beliebtheit des Sumo, des 
Nationalsports Japans, 
zugeschrieben. Die Schauspielerin, 
deren Vater Niederländer war, war 
so beliebt, dass sie sogar "das 
wunderschöne weibliche Idol der 
gesamten Nation" genannt wurde. 
Tag um Tag brachten es die 
Massenmedien in den 
Nachrichten, was höchst 
unerwartet war und einen großen 
Einfluss auf viele Japaner hatte. 
Zu dieser Zeit war Takanohana 
zwanzig Jahre alt und Rie 19. 
 
Rie, die ein neuer Typ 
Schauspielerin war, hatte epochale 
Bücher mit Nacktfotos gemacht 
und war in der Tat sehr populär. 
Eines ihrer Fotobücher, in dem sie 
außer einem Lendenschurz 
unbekleidet war, hatte besondere 
Aufregung verursacht (ihre 
Erscheinung in diesem Fotobuch 
ist ziemlich ähnlich der eines 
Sumoringers; die Fotos schienen 
ihr Schicksal, dass sie dazu 
verdammt sein würde, etwas mit 
Sumoringern zu tun zu haben, zu 

prophezeien!). Zu dieser Zeit 
begründete Takahanada 
zusammen mit seinem Bruder 
Wakahanada, der später unter 
dem Namen Wakanohana antrat, 
den sogenannten Waka-Taka-
Boom und trug sehr viel zur 
sprunghaft ansteigenden 
Popularität des Sumo bei. 
 
Takahanada und die 
Schauspielerin Rie lebten – 
obwohl sie beide höchst populäre 
Personen der gleichen Generation 
waren – in sehr verschiedenen 
Welten und es war höchst 
unwahrscheinlich, dass diese 
beiden sich verloben würden. 
Deswegen waren die Menschen in 
Japan noch überraschter und 
aufgeregter. Aber noch bevor sich 
die fieberhafte Aufregung um das 
Paar legen konnte, begannen 
Gerüchte, dass es sich bald 
trennen würde. 
 
Unter einem Strudel von 
Vermutungen und Spekulationen 
trat die Schauspielerin – ohne 
ihren Verlobten – vor die Presse. 
Hoch aufgerichtet und ohne 
Tränen verkündete sie die 
Auflösung ihrer Verlobung und 
beantwortete die Fragen der 
Presse. Viele Menschen, die diese 
Szene sahen, sympathisierten sehr 
mit ihr und sagten, dass sie trotz 
ihres jungen Alters wusste, wie 
man sich benahm, und dass ihr 
Mut, vor der Presse aufzutreten 
und zu einem wortwörtlich 
herzzerreissenden Thema direkt 
Stellung zu nehmen, allen Lobes 
wert war. 
 
Am gleichen Tag, aber 
anderenorts, stand auch 
Takanohana vor der Presse. 

Danach gefragt, warum ihre 
Verlobung aufgelöst worden war, 
antwortete er kurz und knapp: 
"Ich habe einfach meine Liebe für 
sie verloren." Diese kurze Antwort 
klang ziemlich gedankenlos, und 
sie verursachte bei einigen 
Menschen Ärger und 
Unverständnis für ihn. Es gab 
auch Spekulationen um die 
Gründe für die Auflösung, 
darunter auch das Gerücht, dass 
die beiden Familien nicht gut 
miteinander ausgekommen waren. 
Einige Menschen standen zu ihm, 
weil sie der Meinung waren, dass 
er sich mit dieser knappen 
Antwort so mutig verhalten hatte, 
dass Spekulationen unterbunden 
wurden und er allen öffentlichen 
Tadel auf sich nehmen würde. 
 
Er sagte diese Worte bei der 
Pressekonferenz am Tag, als er im 
zarten Alter von zwanzig Jahren 
und fünf Monaten zum Ozeki 
befördert wurde. Dieser Tag 
markierte sowohl Kummer im 
Privaten als auch seine Freude, 
den bisher höchsten Rang seiner 
Karriere zu erreichen. Die 
Auflösung der Verlobung kam zum 
gleichen Zeitpunkt wie seine 
Beförderung in den zweithöchsten 
Rang des Ozeki unter dem neuen 
Namen Takanohana. 
 
Es war der 27. Januar 1993. 
Takanohana, im Alter von gerade 
mal zwanzig Jahren, sehr ruhig 
und bereit, sowohl Tadel als auch 
Lob von der Öffentlichkeit zu 
bekommen, umringt von 
Reportern und Kameras, hatte das 
Ende eines Lebens und den Beginn 
eines anderen verkündet. 
 


